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1. Die Aufnähme erfolgt durch Beschluß des Vorstandes.

2. Für den Inhalt der einzelnen Aufsätze sind allein die Verfasser verantwort-
lieh.

3. Jeder Verfasser erhält auf Wunsch unentgeltlich 25 Sonderabzüge seiner

Arbeit, kleine Aufsätze mit Rückenfalz; für weitere Exemplare sind die
Mehrkosten zu bezahlen.
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